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Lesung aus dem Buch der Weisheit, Weish. 11,22 - 12,2





Herr, die ganze Welt ist ja vor dir wie ein Stäubchen auf der Waage, 

.



wie ein Tautropfen, der am Morgen zur Erde fällt. 

.



Du hast mit allen Erbarmen, weil du alles vermagst, 

.



und siehst über die Sünden der Menschen hinweg, 



damit sie sich bekehren. 



Du liebst alles, was ist, und verabscheust nichts von allem, was du gemacht hast; 



denn hättest du etwas gehasst, so hättest du es nicht geschaffen. 



Wie könnte etwas ohne deinen Willen Bestand haben, oder wie könnte etwas erhalten 

bleiben, das nicht von dir ins Dasein gerufen wäre? 



Du schonst alles, weil es dein Eigentum ist, 



Herr, du Freund des Lebens. 



Denn in allem ist dein unvergänglicher Geist. 



Darum bestrafst du die Sünder



nur nach und nach; 



du mahnst sie und erinnerst sie an ihre Sünden, 



damit sie sich von der Schlechtigkeit abwenden 



und an dich glauben, Herr. 


